
Bildung, unsere Bienen machen es möglich 

Wir, die Klassen 821 A und B haben Anfang dieses Ausbildungsjahres im 

Lernfeld 6 die Schülerfirma „Kiezwaben“ übernommen, daher befinden wir 

uns noch in den Anfängen der Organisationsphase. 

 

Frei nach dem Slogan: „Bildung, unsere Bienen machen es möglich“, wollen 

wir in unserem Kiez Aufklärungsarbeiten in Kitas und Schulen leisten. Wir 

selbst lernen, wie eine Genossenschaft funktioniert und wie wir uns 

selbständig und selbstbestimmt einbringen können. 

 

Mit dem Verkauf der Nebenprodukte unserer Bienen, wie z.B. dem Honig 

und Wachs wollen wir soziale Projekte unterstützen. Hierfür haben wir uns in 

die vier Arbeitsgruppen: Leitung, Digitalisierung, Marketing und Verwaltung 

aufgeteilt. Die Leitung übernimmt die Aufgabe der Gesprächsführung mit verschiedenen 

Ämtern und Kooperationspartnern, sowie der Organisation unserer Genossenschaft. 

Unsere Digitalisierungsgruppe beschäftigt sich mit der Umsetzung der Ideen ins Digitale. 

Über die Produktideen und möglichen Partnern informieren sich die Schüler aus der 

Marketinggruppe. 

Über Abrechnungen und andere finanzielle Mittel informiert sich die Verwaltung. 

Um uns das Konzept von Schülerfirmen, ins besondere der Genossenschaftsform nahe zu 

bringen, hatten wir einen Workshop von der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung. Während 

eines Onlinequizzes wurden wir in unserem Wissen über Schülerfirmen abgefragt. Dabei 

konnten wir viel Neues dazulernen. 

Zudem hatten wir die große Chance an einem der Vier Jugendhearings der U_Count 

Veranstaltungen der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung teilzunehmen. 

Dies fand im Refugium Berlin statt. Hier haben Kinder und Jugendliche die Chance ihre 

Meinung zu verschiedenen Themen kundzutun. Diese werden letztendlich dann dem 

Bundesministerium für Familie, Senioren Frauen und Jugend, in Form eines 

Abschlussberichts weitergereicht. 

Unsere Themen waren hierbei Engagement in der Zukunft, Freiwilligendiensten (FSJ, BUFD, 

etc.), digitalen Medien und Neues lernen durch Engagement. Hierbei haben wir in 

Kleingruppen zu den vier Themen (je Thema eine Gruppe) gesprochen und unsere 

Arbeitsergebnisse dann den anderen Gruppen vorstellt. 

 


